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Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

VR-Bank Neu-Ulm eG

Kostenfrei laden im App Store oder bei
Google Play. Fürs Zahlen und Chatten
unter Freunden: einfach, schnell und
sicher. www.vrnu.de/baylendstar

Besser fl iegen
beim FC Burlafi ngen.

Da guckste.



Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 01 76 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Udo Lobgesang
3. Vorstand / Schatzmeister
Wörthweg 2/1 · Burlafingen
Mobil: 01 79 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 01 70 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Hans-Joachim Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball
Kapellenstr. 7 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 25 07 80 71
hans-joachim.hochsteiner@web.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
anton-gloeckler@gmx.de

Michael Mangold
Jugendleiter Handball
Glöcklerstr. 37/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 74 15
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 01 76 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Joachim Senkowski
Abteilungsleiter Tennis
Kornweg 14/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 61 46
joachim.senkowski@t-online.de

Tanja Triminek
Jugendleiterin Tennis
Roggenweg 21 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 70 85 404
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

90. Geburtstag
Kölle Norbert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09.05.1927

80. Geburtstag
Uhl Anton . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.06.1937

75. Geburtstag
Kast Anton . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.06.1942

70. Geburtstag
Schlaier Margit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.06.1947

65. Geburtstag
Stephan Peter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09.06.1952
Berchthold Hubert . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.06.1952

60. Geburtstag
Hecht Johannes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.05.1957
Hassenstaub Hans . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.05.1957
Krix Roland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.05.1957
Urban Elke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.1957

18. Geburtstag
Erhan Tolga  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.05.1999
Schürmann Cristina  . . . . . . . . . . . . . . . 05.05.1999
Hargesheimer Timo . . . . . . . . . . . . . . . . 10.05.1999
Maurer Marnick . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.05.1999
Brzustowski Christophe  . . . . . . . . . . . . 18.05.1999
Pointner Lisa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.05.1999
Just Florian . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.06.1999
Aschenbrenner Verena . . . . . . . . . . . . . . 26.06.1999

Gemeinsam. Im Verein.2 Ausgabe 2|6 2017

Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Hält dicht.



Sport macht fit, Sport macht mun-
ter. Das ist eine Alltagsweisheit. 
Forscher haben zwischenzeitlich 
erkannt, dass Bewegung sogar un-
geahnte Heilkräfte entfalten kann.
Sport und Bewegung tun dem 
Körper in weitaus größerem Maß 
gut als noch vor Kurzem ange-

nommen wurde: Muskeln setzen 
heilsame Signalstoffe frei, Kno-
chen, Gelenke und Organe wer-
den gekräftigt, Schäden am Erb-
gut repariert. Auch Abwehrkraft, 
Gedächtnis und Lernvermögen 
nehmen zu. Körperliche Aktivität 
ist die effektivste, verträglichste 

und vielseitigste Methode, den 
Tod hinaus zu zögern. Neben ei-
ner ausgewogenen Ernährung ist 
Bewegung das Wirkungsvollste, 
was wir für unsere Gesundheit 
tun können. Bewegung ist somit 
Heilmittel und Prophylaxe (Vor-
beugung) zugleich, eine natürli-

che Therapie, die jedem hilft. Wer 
Sport treibt, verringert - statis-
tisch gesehen - das Risiko, an einer 
Vielzahl von Leiden zu erkranken. 
Leibesübungen, so die Experten, 
sind also die Basis unserer Ge-
sundheit.

Wo aber liegt das ideale Maß 
für Bewegung? Wann bewegt man 
sich zu wenig, wann zu viel?

Man muss sich, so die Fachleu-
te, garnicht so groß anstrengen, 
damit die sportliche Aktivität eine 
positive Wirkung im Körper ent-
faltet. Es genügt bereits, regelmä-
ßig und langfristig Körperenergie 
von 1000 Kilokalorien pro Woche 
durch Bewegung zu verbrauchen. 
Zum besseren Verständnis ein 
Beispiel: Bei einem zügigen Spa-
ziergang werden pro Stunde etwa 
330 Kilokalorien verbrannt. Ein 
schneller Radfahrer verbrennt die 
doppelte Kalorienanzahl.

Ein heilsames Pensum könnte 
also so aussehen: An fünf Tagen 
der Woche jeweils eine gute hal-
be Stunde zügig spazieren gehen. 
Oder: An drei Tagen jeweils 30 
Minuten locker joggen oder ra-
deln.

Alternativ: Beim FC Burlafin-
gen eine Ballsportart betreiben. 
Bei zweimaligem Training und 
einem Spiel pro Woche wird ge-
nügend getan, um eine gesund-
heitliche Wirkung zu erzielen. In 
den Ruhetagen dazwischen muss 
sich der Körper wieder erholen 
und regenerieren. Diese Tage sind 
deshalb ebenso wichtig wie die 
Trainings- und Spieltage.

| Horst Weber
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Anstrengung lohnt sich
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Ein fast ganz normales Jahr im FC 
Burlafingen wurde auf der Mitglie-
derversammlung am 10. März Re-
vue passieren lassen. Normal, da 
sich die meisten Ereignisse mit Er-
folg bewältigen haben lassen, nicht 
ganz normal, weil es Mitte des Jah-
res eine außerordentliche Mitglie-
derversammlung geben musste.

Jedenfalls hatte Erich Niebling, 
der auf sein 14. Jahr als Vorsit-
zender zurückblickte, von keinen 
internen Unruhen zu berich-
ten. Wieder einmal war der FCB 
Gastgeber des Kinderfestes und 
des Funkenfeuers und dick am 
Dorffest beteiligt, steuerte viele 
Turniere und Trainingscamps zur 

sportlichen Herausforderung für 
Kinder und Jugendliche bei. Auch 
die Zahl der Mitglieder stieg an.

Und dabei wird der FCB wird 
immer jünger. Die meisten Neu-
eintritte sind aus der Altersgrup-
pe unter 18. Damit zeigt sich der 
Erfolg guter Jugendarbeit: Viele 
Jugendliche nicht nur aus Burla-
fingen kommen zum FCB. Der 
Verein hat sich einen guten Na-
men gemacht. Dies ist jedoch auch 
Verpflichtung für die Zukunft: 
Seit mehreren Jahren stößt vor 
allem der Jugendsport an Kapazi-
tätsgrenzen. Es gibt immer mehr 
Mannschaften die trainieren, die 

Platzkapazitäten dagegen sind 
gleich geblieben, die Hallenbereit-
stellung sogar gesunken.

Im Zuge dessen ist es wichtig, 
den von Niebling angesproche-
nen Bau der Kunstrasenplätze am 
Schulzentrum zu forcieren. Das 
Projekt scheitert bislang mehr 
oder weniger an Kleinigkeiten, 
obwohl Stadt und Landkreis prin-
zipiell bereit sind, hier etwas zu 
unternehmen. Der Vorstand wird 
dies – in Zusammenarbeit mit 
dem TSV Pfuhl – in diesem Jahr 
weiter vorantreiben.

Was die Hallenplätze angeht, 
musste vor allem die Handballab-

Nur Kapazitätsengpässe machen dem FCB Sorgen
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teilung im wahrsten Sinne weite 
Wege gehen und Hallen außerhalb 
des Stadtgebietes anmieten, damit 
reguläre Trainingseinheiten statt-
finden können. Auch hier wird 
der Vorstand weiter den Kontakt 
zur Stadtverwaltung suchen, da-
mit in der Nähe, und nicht etwa 
in Pfaffenhofen, trainiert werden 
kann.

Finanziell steht der Verein auch 
unter dem neuen Schatzmeister 
Udo Lobgesang, der im Juni in 
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung ins Amt gewählt 
worden war, gut da. Dennoch 
müssen in einzelnen Abteilungen 
die finanziellen Mittel gut einge-
teilt werden, da die Ausgaben für 
den Spielbetrieb jährlich steigen.

Der Vorstand und der Vereins-
ausschuss stellten sich geschlossen 
wieder zur Wahl. Die Entlastung 
durch die 68 wahlberechtigten an-
wesenden Mitglieder erfolgte ein-
stimmig, die Wahlen in die Ämter 
ebenfalls. Wir haben somit ein 
einsatzkräftiges Team, das bereits 
beweisen hat, dass es gut zusam-
menarbeiten und den Verein für 
zukünftige Herausforderungen 
wappnen kann.

| Andreas Autenrieth

Der alte neue Vereinsausschuss (v. l. n. r.):
Manuel Hochsteiner (Beisitzer, Kasse), Joachim Senkowski (Abteilungsleiter Tennis), Bernd Dietz (Beisitzer, Vereinszeitung), Udo Lobgesang 
(3. Vorsitzender und Schatzmeister), Steffen Kaas (2. Vorsitzender), Erich Niebling (1. Vorsitzender), Andreas Autenrieth (1. Schriftführer), 
Ralf Ebenau (Stellvertretender Abteilungsleiter Fußball), Max Lindenmaier (Abteilungsleiter Faustball), Jonas Löbert (Abteilungsleiter 
Gymnastik), Hans-Joachim Hochsteiner (Abteilungsleiter Fußball).
Im Bild fehlen: Jürgen Förtsch (2. Schriftführer), Johanna Braun (Beisitzerin, Mitgliederverwaltung), Roland Schmidt (Beisitzer, Veranstal-
tungen), Anton Glöckler (Abteilungsleiter Handball), Michael Mangold (Jugendleiter Handball), Josef Niebling (Jugendleiter Fußball), Tanja 
Triminek (Jugendleiterin Tennis)



6



Fußball 7Ausgabe 2|6 2017

Sprachen wir in der letzten Ausga-
be noch von der Weihnachtsfeier 
der Aktiven, so können wir in die-
ser Ausgabe bereits über die ersten 
Punktspiele nach der Winterpause 
schreiben.
Wie jeder weiß, ist ein „Guter 
Start” nach einer langen Winter-
pause sehr wichtig. Nach einer zu 
frieden stellender Vorbereitung 
und keiner Niederlage in den 

Freundschaftsspielen, kommt die 
Standortbestimmung beim ersten 
Punktspiel.

Mit dem TSV Erbach kam der 
erste Prüfstein für unsere Mann-
schaft ins Iselstadion. Nach 35 
Sekunden konnte der Gast in 
Führung gehen. Der Stachel saß 
tief. Den Schock verdaut und wir 
konnten das Spiel noch in der 
ersten Hälfte zu unseren Gunsten 

drehen. Endstand war ein klarer 
5:2 Erfolg. Start aus der Winter-
pause gelungen.

Mit Tiefenbach und Jungingen 
trafen wir auf zwei Mannschaften, 
die wie wir, im unteren Teil der 
Tabelle, angesiedelt sind. In Tie-
fenbach haben wir einen 2:0 Vor-
sprung in der letzten Min.(90+1)
verspielt. Im Heimspiel gegen Jun-
gingen konnten wir eine 1:0 Füh-

rung nicht in die Pause bringen 
und gerieten nach der Pause sogar 
mit 1:2 in Rückstand. Die Woche 
zuvor haben wir noch den Aus-
gleich bekommen in diesem Spiel 
war das Glück auf unserer Seite. 
So kamen wir in der Nachspielzeit 
noch zum Ausgleich (90+4).

Nach drei Spielen nach der 
Winterpause können wir nicht 
ganz zufrieden sein. Wir woll-
ten 6 Punkte mitnehmen. Mit 5 
Punkten haben wir es nicht ganz 
erreicht. 

Einen besonderen Dank an 
dieser Stelle gebührt unseren Zu-
schauern, die so zahlreich beim 
Auswärtsspiel als auch bei beiden 
Heimspielen die Mannschaft un-
terstützt haben.

Hoffentlich bleibt dies bei den 
verbleibenden Spielen auch so, 
denn im Kampf um den Klas-
senerhalt ist eine positive Unter-
stützung sehr – sehr wichtig.

| Die Abteilungsleitung

Der Ball rollt wieder!

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen
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Am Wochenende 04.02. und 
05.02.2017 war es wieder so weit. 
Nach einem Jahr Abstinenz veran-
stalteten wir wieder unseren tradi-
tionellen LVM-Cup für die jüngsten 
Kicker – von der F2 bis zur D-Jugend. 
Am Samstagmorgen eröffneten wir 
unser Turnier mit den F-Junioren. 
Wir starteten mit zwei Mann-
schaften in das Turnier, welches 
wir pünktlich um 9.00 Uhr begin-
nen konnten. Unser erstes Team 

musste sich in der Vorrunde le-
diglich hinter dem FV Biberach 
einreihen, wobei unser zweites 
Team in seiner Gruppe den vier-
ten Platz erkämpfen konnte. Lei-
der konnte keines unserer Teams 
sein Platzierungsspiel gewinnen, 
wobei die Konkurrenz überregio-
nal sehr stark angetreten war. Den 
Turniersieg holte sich der FV Bi-
berach mit einem deutlichen 4:0 
Sieg im Finale.

Bereits am Mittag waren die D-
Junioren am Start. Zwölf Mann-
schaften spielten nun um den Tur-
niersieg in ihrer Altersklasse. Der 
FC Burlafingen schickte aufgrund 
der hohen Mannschaftstärke auch 
hier zwei Teams ins Rennen. Beide 
Teams beherrschten ihre Gruppen 
und trafen dann unglücklicher-
weise im Halbfinale aufeinander. 
Unsere zweite Mannschaft setzte 
sich hier schlussendlich durch, 

musste sich in einem spannenden 
Finale dann allerdings gegen den 
VFB Ulm knapp geschlagen ge-
ben. Alle Spieler durften sich über 
die ausgelobten Pokale freuen, 
dem VFB Ulm wurden als Tur-
niersieger auch noch Bälle für je-
den teilnehmenden Spieler über-
reicht.

An dieser Stelle bereits ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Helfer und Gönner an diesem 

LVM Cup 2017 Hallencup

Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. 07 31 - 71 53 24
Bahnstraße 6 · 89278 Nersingen · Tel. 0 73 08 - 92 36 16
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Turnierwochenende, die einen so 
reibungslosen Ablauf erst ermög-
lichen. Unserem Namensgeber, 
der LVM Versicherung, in Namen 
von Rainer Unseld gilt ein beson-
derer Dank. Er hat uns bereits 
zum fünften Mal die Möglichkeit 
gegeben so einen tollen Event zu 
veranstalten. Aber auch ohne die 
Unterstützung der Firma Sport 
Sohn wäre es nicht möglich so tol-
le Preise auszuloben. Schön, dass 
man solche Partner zur Seite hat. 
Herzlichen Dank.

Der Sonntag stand unter einem 
ganz besonderen Stern für den 
FC Burlafingen. Es begannen 10 
Mannschaften der F2-Junioren 
den Turniertag. Auch hier konn-
ten wir zwei Teams ins Rennen 
schicken. In der Gruppe A fegte 
unserer erste Mannschaft mit vol-
ler Punktzahl und 9:0 Toren durch 
die Vorrunde. Unsere „Zweite“ 
übernahm in ihrer Gruppe die 
Gastgeberrolle und mischte sich 
nicht um die ersten Platzierungen 
ein. Schlussendlich setzte sich un-

ser Team im Finale mit 4:1 gegen 
die TSF Ludwigsfeld durch und 
beendete den Wettbewerb als stol-
zer Turnierseiger.

Zum Abschluss gaben die Jungs 
von der E-Jugend ihr bestes zum 
Preis. Unsere Jungs begannen 
stark und besetzten in der Gruppe 
A den ersten Platz. In der Grup-
pe B musste sich das zweite Team 
lediglich hinter der SG Öpfingen 
einordnen. Im Finale war unsere 
Mannschaft dann auch von der SG 
Öpfingen nicht mehr aufzuhalten 

und holte sich mit 2:0 den Tur-
niersieg. Mit Platz eins und vier 
war das der krönende Abschluss 
unseres Turnierwochenendes. 

Die einzelnen Ergebnisse sind 
im Internet unter: fussball-burla-
fingen.de nochmals nachzulesen. 
Herzlichen Dank nochmals an 
alle kleinen großen Helfer für das 
gelungene Turnierwochenende. ■
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Die nachgemeldetet D2 Junioren 
hatten am Samstag 25.03.2017 ihr 
erstes Spiel in Erbach.
Die Jungs gaben gleich von Beginn 
Gas und ließen den Erbachern 
kaum Chancen. Nach 17 min. 
konnten wir das 1:0 erzielen. Die 
Jungs drücken weiter und konn-
ten in der 18 min. gleich das 2:0 
machen. Beflügelt von der Füh-
rung hielt man sich weiterhin viel 
in der gegnerischen Hälfte auf. 
Das Mittelfeld stand gut und so 

ließ man auch hinten kaum Chan-
cen zu. In der 30. Minute konnte 
dann zum Halbzeitstand von 3:0 
eingeschoben werden. Nach der 
Halbzeit hielt man sich wieder 
fast nur in der gegnerischen Hälf-
te auf. Viele gute Chancen wurden 
durch Abseits abgepfiffen. Mit 
dem Schlusspfiff konnte auf 4:0 
erhöht werden. Die Jungs spielten 
gut zusammen und ließen Erbach 
keine Chance. Weiter so. ■

1. Spiel der D2
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Am 12.03.2017 spielte die E1 beim 
Turnier vom TSV Langenau in der 
Pfleghofhalle. Der Spielplan wurde 
mehrmals geändert bis am Ende 4 
3er Gruppen standen. Bei uns in der 
Gruppe der TSV Blaustein I und TSV 
Langenau II.

Unser erster Gegner waren die 
Blausteiner. Schon nach kurzer 
Zeit lag man 0:1 hinten. Doch der 
Kampfeswillen war hoch und so 
machte man im Spiel noch den 
1:1 Ausgleich. Leider reichte es am 
Ende nicht zum Sieg. Im zweiten 

Spiel musste man mit mind. 3 
Toren unterschied gewinnen um 
erster in der Gruppe zu werden. 
Der Kampfesgeist war ungebro-
chen und so ging man früh in 
Führung. Wir ließen dem Gegner 
keine Chance und so überrannten 
wir die Langenauer mit 5:0. 1. In 
der Gruppe hieß Halbfinale gegen 
TSV Neu-Ulm II. Beide Mann-
schaften ließen nicht viele Chan-
cen zu und so endete das Spiel 0:0. 
Es kam zum 9 m schießen. Die 
Jungs zeigten was sie konnten und 
gewannen mit 3:2. Finale ….

Im Finale hieß der Gegner TSV 
Erbach. Nach kurzer Zeit beka-
men wir ein Tor. 0:1. Die Jungs 
ließen sich aber nicht hängen und 
machten den Ausgleich. Wieder 
konnte keine der beiden Mann-
schaften den Siegestreffer erzielen. 
Auch im Finale hieß es wieder 9 
m schießen. Die Jungs machten es 
spannend. Am Ende konnten wir 
wieder das Neunmeterschießen 
gewinnen. 

Herzlichen Glückwunsch an 
die Mannschaft. Toll gekämpft. ■

Turniersieg in Langenau

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe
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Am Donnerstag kam der Anruf ob 
der FC Burlafingen am Sonntag den 
26.02.17 kurzfristig für eine ausge-
fallene Mannschaft beim Kögel & 
Pischos Cup aushelfen kann. Ja klar 
kann der FC Burlafingen, flott war 
vom Trainer eine Mannschaft aufge-
stellt und alles war geregelt.
Das Turnier wie gewohnt mit star-
ken Mannschaften wie der SSV 
Ulm 1846 Fußball, FC Memmin-
gen, FV Olympia Laupheim, uvm.

Gleich das erste Spiel im Tur-
nier war FC Burlafingen gegen 
VfB Friedrichshafen. Da wir den 
Gegner nicht kannten gingen 
die Jungs erst mal zögerlich in 
die Partie. Die Jungs bekamen 
aber schnell Selbstvertrauen und 
so ging es in die heiße Phase am 
Schluss. Da der Torspieler der 
Friedrichshafener immer recht 
weit vorm Tor spielte erhoffte sich 
der FCB doch noch ein Tor. In der 

letzten Minute dann die Chance 
von Christoph und drin war der 
Ball. Erstes Spiel knapp mit 1:0 
verdient gewonnen.

Das zweite Spiel war gegen 
den SSV Ulm 1846 Fußball. Die 
Ulmer haben ihr erstes Spiel sou-
verän gewonnen und somit war 
der Respekt groß, aber die Jungs 
kämpften und konnten so die Ul-
mer immer wieder in ihrem Spiel 
hindern. Leider durchbrachen die 
Ulmer zweimal unsere Abwehr 
und konnten zwei Treffer erzielen. 
Ein gutes Spiel vom FCB leider 
mit 0:2 verloren.

Der TSV Neu-Ulm I war un-
ser dritter Gegner im Turnier. Die 
Neu-Ulmer ließen von Beginn an 
nichts zu und so kamen wir nicht 
ins Spiel. Etwas überrannt von den 
Neu-Ulmern bekamen wir unsere 
zweite Niederlage in diesem Tur-
nier. Verloren verdient mit 0:3.

Im nächsten Spiel mussten wir 
gegen unseren alten Angstgeg-
ner ran. Der SV Offenhausen I. 
Der FCB spielte von Anfang an 
konzentriert und gut zusammen. 
Flott schossen die Jungs nach gu-
tem Zusammenspiel das 1:0. Be-
flügelt vom ersten Tor spielten sie 
konzentriert und konsequent wei-
ter und ließen somit die Offen-
hausener nicht ins Spiel kommen. 
Nach dem 2:0 war alles in trocke-
nen Tüchern und der ehemalige 
Angstgegner wieder einmal ge-
schlagen.

Das letze Spiel der Gruppen-
phase war gegen den TSV Weilim-
dorf. Dem FCB reichte ein Unent-
schieden um als dritter um den 5 
Platz zu spielen. Und so spielten 

die Jungs dann auch. Teilweise un-
konzentriert ließ man den Gegner 
zu viel Raum. Doch unser Gegner 
fand auch nicht wirklich ins Spiel 
und so ging die Partie 0:0 aus.

Im Spiel um Platz 5 war der 
Gegner wieder der TSV Neu-Ulm, 
aber diesmal die zweite Mann-
schaft des Gastgebers. Der TSV 
ging von Beginn an sehr stark in 
das Spiel. Der Gastgeber machte 
Druck und schnell war der Ball 
leider in unserem Tor. Geschockt 
und etwas überrumpelt klingel-
te es gleich darauf wieder in un-
serem Tor. Jetzt aufgewacht und 
auch etwas kampfbereiter ver-
suchten die Jungs die Aufholjagt. 
Mit 1:2 kamen wir noch ran, aber 
leider lief uns dann die Zeit davon 
und so wurden wir 6. von 11 teil-
nehmenden Mannschaften.

Für ein so Klasse besetztes Tur-
nier waren die Trainer sehr stolz 
auf die Jungs und den belegten 6. 
Platz. ■

Die E1 beim Kögel & Pischos Cup

Abschlusstabelle:

 1. SSV Ulm 1846 Fußball

 2. FC Memmingen

 3. FV Olympia Laupheim

 4. TSV Neu-Ulm I

 5. TSV Neu-Ulm II

 6. FC Burlafingen

 7. TSV Weilimdorf

 8. TSG Ehingen

 9. VfB Friedrichshafen

10. TSV Kettershausen

11. SV Offenhausen
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Das diesjährige E-Jugendturnier des 
5. LVM-Cups fand am Sonntagnach-
mittag um 14 Uhr statt. Der FCB trat 
mit zwei Mannschaften auf.
Die E1 eröffnete das Turnier mit 
einem torlosen Spiel gegen den 
FSF Ludwigsfeld. Die Jungs woll-
ten aber der Ball wollte nichts ins 

Tor. In Gruppe B musste die E2 
gegen die SG Öpfingen ran. Leider 
ließen die Gäste die Burlafinger 
nicht ins Spiel und so verlor der 
FCB deutlich mit 0:3.

Im zweiten Spiel für die E1 war 
der Gegner unsere Nachbarn aus 
Talfingen. Knapp aber verdient 

gewann der FCB mit 0:1. Die E2 
musste als nächstes gegen Balz-
heim ran. Leider ging auch dieses 
Spiel mit 0:2 verloren. Jetzt muss-
ten die Jungs aber Gas geben um 
noch oben mit spielen zu können. 

Die ein Jahr älteren der E-
Jungend mussten jetzt im dritten 

Spiel gegen den VFL Ulm ran. 
Nach einem hitzigen Spiel, auf 
dem Feld und daneben gewan-
nen die Jungs mit 1:2. Die E2 
musste gewinnen, und das klapp-
te auch. Knapp aber verdient ge-
wann man mit 1:2 gegen den SV 
Offenhausen. 

Im letzten Spiel der Gruppen-
phase hieß der Gegner für die 
E1 die SSG Ulm99. Diese Spiel 
gewannen die Jungs deutlich 
mit 4:0. Somit waren der FCB I 
Gruppen erster und zog unge-
schlagen ins Finale ein. Im letzten 
Spiel für die E2 hieß der Gegner 
TV Wiblingen. Die E2 wollte in 
nichts nachstehen, auch sie ge-
wannen mit 4:0. Mit zwei Nie-
derlagen war die Tabellenspitze 
leider nicht mehr zu erreichen 
und so blieb nur noch das Spiel 
um Platz drei. 

Im Spiel um Platzt drei gab der 
FCB alles, aber leider wollte es 
einfach nicht so richtig klappen. 
Der VFL konnte mit 1:0 in Füh-
rung gehen und sie auch bis zum 
Ende nicht mehr hergeben.

Bei sehr guter Stimmung und 
einer fantastischen Unterstützung 

durch die E2 ging das Finale zwi-
schen dem FC Burlafingen und 
der SG Öpfingen los. Die Burla-
finger gaben von Beginn an rich-
tig Gas, man wollte den Turnier-
sieg. Als das 2:0 kurz vor Ende fiel 
war alles in trockenen Tüchern. 
Die Freude bei Spielern und Fans 
war Riesig. ■

Die E1 gewinnt das E-Jugend Turnier des LVM Cups
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Am 11.03.2017 fuhren 3 Jugend-
mannschaften (B-Juniorinnen + 
D-Junioren + E1-Junioren) des FC 
Burlafingen nach München in die 
AllianzArena.
Es spielten die Bayern gegen die 
Eintracht Frankfurt. Los ging es 
um 11:40 Uhr von der Bushalte-
stelle beim Aldi Richtung Mün-
chen. Ralf Strauss konnte die 
Karten über den Pfuhler Bayern 
Fanclub besorgen. Mit viel Spaß 
kam man rechtzeitig an der Arena 
an. Gemeinsam schaute man sich 
ein packendes Bundesligaspiel 
an. Am Ende gewannen die Bay-

ern mit 3:0 und alle hatten Ihren 
Spaß.

Auf der Heimfahrt wurde der 
Heimsieg noch kräftig gefeiert. 
Vielen Dank an Ralf Strauss für 
die Organisation. ■

FCB beim FCB

 Adenauerstr. 3
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Wo ist es im Sommer am 
schönsten? Klar, im eige-
nen Garten! Für einen ge-
schmackvoll gestalteten 
Rückzugsort bietet der 
Steinmetz-Meisterbetrieb 
Ferber eine große Aus-
wahl an Produkten.
Bekannt ist der Naturstein-
spezialist für seine Ferti-
gung von Grabmalen und 
Anlagen im Baubereich wie 

z.B. Treppen. Aber auch in 
puncto Terrasse und Garten 
bietet Steinmetz Ferber viele 
attraktive Ideen. So zeigt die 
neu gestaltete Terrassenaus-
stellung am Firmensitz im 
Gewerbegebiet Unterelchin-
gen die aktuellen Trends bei 
Terrassenbelägen. Stark im 
Kommen sind spezielle kera-
mische Fliesen für den Au-
ßenbereich. Als die „Zukunft 
der Terrasse“ bezeichnet In-
haber Florian Ferber die 
Fliesen aus Feinstein. Das 
Angebot umfasst Oberflä-
chen in unterschiedlichen 
Optiken wie Holz, Jura oder 
Granit. Die Farbpalette 
reicht von diversen Grautö-
nen über elegantes Beige bis 
zu warmen Braunnuancen. 
Dabei sehen die Keramik-
fliesen nicht nur klasse aus, 
sie sind auch äußerst pflege-
leicht. Sollte beim geselligen 

Abend auf der Terrasse ein 
Glas Rotwein vom Tisch kip-
pen, nimmt es der Boden 
nicht übel. Die Fliesen sau-
gen keine Flüssigkeit auf 
und sind schmutzabwei-
send. Einfach kurz drüber-
wischen, und schon ist wie-
der alles sauber.

Wer Lagerfeuerromantik 
liebt, aber Rauch und Asche 
scheut, findet im gasbetrie-

benen Feuertisch für die Ter-
rasse eine Alternative. Ganz 
neu präsentiert Steinmetz 
Ferber die nicht alltägliche 
Feuerstelle. Der Feuertisch 
besteht aus einem runden 
oder eckigen Behälter in 
täuschend echt wirkendem 
Holz-, Beton- oder Stein-
design. Unter Lavasteinen 
verbirgt sich der Gasbren-
ner, die Gasflasche wird – 

wahlweise mit passender 
Verkleidung – auf der Ter-
rasse deponiert. Die Höhe 
der Gasflamme kann indivi-
duell reguliert werden. So 
lässt sich der Zauber echten 
Feuers ganz entspannt ge-
nießen, ohne Holzschleppen, 
Schmutz und Geruch.

Das gewisse Etwas erhält 
das eigene grüne Reich 
durch dekorative Garten-
accessoires, die Steinmetz 
Ferber in großer Auswahl 
bereithält. Ob kleine Vogel-
tränke oder repräsentativer 
Findling mit Bronzeskulp-
tur  – alle Objekte sind von 
Meisterhand gefertigt und 
verkörpern das, was sie sind: 
Stücke, die nicht Jeder hat. 
Gerne berücksichtigt Florian 
Ferber auch individuelle 
Kundenwünsche.

Und wer sich bei sanftem 
Wasserplätschern am bes-
ten entspannt, findet in der 
Ferber-Ausstellung eine 
Auswahl schöner Brunnen 
und Sprudelsteine in un-
terschiedlichen Größen. 
Mit der erfrischenden Wir-
kung einer bewegten Was-
serstelle lassen sich warme 
Sommertage doppelt ge-
nießen  – toller Blickfang 
inklusive! ■

 Wir  euen uns
    auf Sie!

Design in Stein
Steinmetz Ferber ist Spezialist für hochwertige Natursteinprodukteodukte

Schau-Wochenende

bei Steinmetz Ferber

8./9. April

Terrassen
Grabmale
Treppenanlagen
Abdeckplatten
Renovierungen
Accessoires

und vieles mehr …

An den beiden Wochen-
enden ist die Ausstellung 
jeweils von 10–18 Uhr 
geöffnet.
Sonntags ohne Verkauf 
und Beratung.

Kontakt:

Steinmetz Ferber
Gewerbestraße 28
89275 Elchingen
Fon 0 73 08 - 92 86 60
E-Mail: f-ferber@gmx.de

www.steinmetz-ferber.de
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Das erste Mal dieses Jahr konnte 
man mal aus den vollen schöpfen. 
Immer wieder fehlten Kinder krank 
oder waren beim Kommunionsun-
terricht und das machte sich be-
merkbar.
Im ersten Spiel musste man gegen 
Weißenhorn ran und musste das 
einzige Gegentor des Tages hin-
nehmen. Trotzdem konnten wir 
dieses Spiel mit 5:1 gewinnen.

Im zweiten Spiel mussten wir 
gegen Oberelchingen ran und die-

se wurden mit 9:0 überrollt, weil 
unser Jungs und Sophie nie nach-
gelassen haben.

Im dritten Spiel hieß der Geg-
ner Pfaffenhofen, die auch die 
ersten beiden Spiele gewonnen 
hatten. Dieses Spiel war dann ein 
ganz anderes, aber auch hier blieb 
die Null stehen und wir konnten 
verdient mit 2:0 gewinnen.

Im letzten Gruppenspiel wur-
den dann die Nachbarn aus Ner-
singen mit 7:0 geschlagen. Somit 

Stand man mit 12 Punkten und 
23:1 Toren gegen die großgewach-
senen Ludwigsfelder im Finale.

Nach dem Einlaufen waren un-
sere Jungs gleich voll auf 100%. 
Viele Chancen wurden ausgelas-
sen, bis Gianluca das verdiente 
1:0 machen konnte und wir das 
Ergebnis bis zum Schluss halten 
konnten.

Ganz großes Lob für diese Leis-
tung an diesem Tag an Nico H., 
Sophie K., Robin K., Sandro T., 

Diego P., Raphael L. und Gianluca 
S., die Ausnahmslos alle heute un-
bedingt dieses Turnier gewinnen 
wollten.

Vielen Dank an euch Kinder 
und an die Eltern

Eure Trainer
| Renè und Chicco

F-Jugend – Turniersieger beim Nachbarn TSV Holzheim!
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An unserem eigenen Turnier wollten 
wir mit „voller Kapelle” antreten. 
Leider hatte Dominik einen unver-
schiebbaren Termin und Gianluca 
sowie Raphael fielen wegen Krank-
heit aus.
Da wir leider kurzfristig einen 
Abgang verzeichnen mussten, ver-
blieb ein Häuflein von 10 aufrech-

ten Spielern. Dies waren: Sophie, 
Diego, Robin, Nico, Sandro, Ru-
ben, Aaron, Felix, Max und Henry. 
Dies bedeutet bei 2 Mannschaften 
ein Turnier ohne Wechselspieler.

Dabei war unser Turnier recht 
gut besetzt mit den Mannschaften 
von Biberach, Ludwigsfeld, VFL 
Ulm und VFB Ulm für Team 1 

und SV Elchingen, Bad Buchau, 
Wiblingen und Bellenberg für 
Team 2.

Das Team 2 fand auch einen gu-
ten Einstieg ins Turnier und gewann 
zum Auftakt gegen Bellenberg mit 
1:0. Leider konnte dieser Sieg nicht 
mehr wiederholt werden und die 
anderen 3 Spiele gingen verloren. 

Dabei muss man jedoch festhal-
ten, dass man meist nur während 
kurzer Phasen nicht aufmerksam 
und konsequent genug war und 
die meiste Zeit mit den Gegnern 
gut mithalten konnte. Am Ende 
der Vorrunde stand ein 4. Platz mit 
3 Punkten und 1:8 Toren (und ein 
paar Pfostentreffern).

Das Team 1 besiegte zum Auf-
takt Ludwigsfeld verdient mit 1:0. 
Gegen den VFL Ulm konnte man 
das Spiel nach 0:1 Rückstand und 
einer deutlichen Leistungssteige-
rung noch mit 2:1 gewinnen. Der 
VFB Ulm wurde klar mit 6:0 be-

zwungen. Zum Abschluss setzte 
es dann jedoch eine verdiente 1:3 
Niederlage gegen Biberach. Der 
Ausfall unserer Goalgetter und 
der Kräfteverschleiss ohne Wech-
selspieler machten sich allmählich 
bemerkbar. Zum Abschluss der 
Vorrunde war man also 2. mit 3 
Siegen und 10:4 Toren.

Das Team 2 spielte zum Ab-
schluss um Platz 7. Das Spiel 
musste nach einer kämpferischen 
Leistung und mit einem 0:0 ins 
Neunmeterschiessen. Ruben 
konnte einen Schuss Klasse parie-
ren. Auch am zweiten war er dran, 
konnte aber den Treffer nicht 
verhindern. Beim dritten war er 
chancenlos. Da wir zwei verschos-
sen haben, war es am Ende der 8. 
Platz.

Team 1 fand nicht mehr in die 
Spur zurück und verlor das Spiel 
um Platz 3 verdient mit 1:3. Auf 
dem Niveau, auf dem Biberach 
und Bad Buchau spielen, hat man 
nur eine Chance wenn alle konse-
quent mit angreifen und verteidi-
gen. Ohne Wechselspieler hatten 
wir Trainer auch von aussen kaum 
Möglichkeiten noch unterstüt-
zend einzugreifen. Am Ende war 
es dann also ein 4. Platz.

Für das Turnier und die Orga-
nisation muss man den Beteiligten 
noch ein großes Lob aussprechen. 
Dies wurde auch von anderen 
Trainern an uns heran getragen.

Als Fazit bleibt nur zu hoffen, 
dass wir bald wieder vollzählig 
sind. Und falls das eine oder an-
dere 2008er Kind noch Lust auf 
Fussball hat: Im Winter trainieren 
wir montags von 16:30 Uhr bis 18 
Uhr in der Iselhalle. Wenn ihr Lust 
habt, kommt einfach mal vorbei.

Eure Trainer
| Chicco, Tom und René

F-Jugend – LVM Cup am 04.02.2016
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Am Sonntag den 05.02.2017 war 
es endlich wieder soweit und wir 
spielten unseren LVM Cup in der 
Sporthalle am Schulzentrum aus.
Nach intensiven Trainingsein-
heiten waren unsere Jungs hoch 
motiviert auf den Titelgewinn. 
Schließlich wollten wir allen zu 
Hause zeigen was in uns steckt 
und was wir im Training gelernt 
hatten.

Wir traten hier mit 2 Mann-
schaften, Burlafingen I und Bur-
lafingen II an. Großes Lob an die 
Kinder von den Bambinis Johan-
nes, Dominik und Mattis, die un-
sere 2. Mannschaft unterstützten 
und an Aaron, der bei Burlafingen 
I mitspielte. Vielen Dank für Eu-
ren Einsatz!

Los ging es im ersten Spiel mit 
Burlafingen I gegen den FV Bibe-
rach. Die ersten Spielminuten ta-
ten wir uns richtig schwer, wobei 
unser Torspieler Lukas uns 2-mal 
mit Glanzparaden im Spiel hielt. 
Aber wir fanden immer besser ins 
Spiel und schafften durch tolles 
Zuspiel von Leandro auf Jannes 
das verdiente 1:0. Kurz darauf 
machte Aaron mit einem satten 
Schuss alles klar. Endstand 2:0. 
Die ersten 3 Punkte waren einge-
fahren.

Im 2. Spiel trafen wir auf den 
FV Illertissen. Die Jungs setzten die 
Taktik perfekt um und ließen Il-
lertissen überhaupt nicht ins Spiel 
kommen. Gegen unser extrem 
starkes Pressing fand Illertissen 
überhaupt keine Mittel, was wir 
gnadenlos ausnutzten und durch 
Leandro nach kurzer Zeit mit 1:0 
in Führung gingen. Nach einem 
Eigentor zum 2:0, schaffte Nick 
durch eine super Einzelaktion den 
hochverdienten 3:0 Endstand.

Im 3. Spiel ging es dann gegen 
den FC Silheim um den Gruppen-
sieg. Auch Silheim hatte wie wir 
beide Spiele bis dahin gewonnen. 
Also volle Konzentration und los 
geht’s.

Nach anfänglichem Abtasten 
machte Silheim sehr viel Druck 
auf unser Tor. Nick unsere Ab-
wehrrakete und Lukas im Tor 
verhinderten ein ums andere Mal 
den Rückstand. Mit der Zeit ka-
men wir aber immer besser mit 
dem Gegner zurecht und konn-
ten dann auch wieder unser 
Spiel aufziehen. Nach einem se-
henswerten Pass von Jannes auf 
Leandro wurden wir dann auch 
mit dem 1:0 für unsere Mühe be-
lohnt.

Das 4. Spiel gegen Pfuhl wurde 
dann ungefährdet und entspannt 
mit 3:0 gewonnen. Torschützen 

waren hier 1:0 Leandro, 2:0 Nico 
und 3:0 Aaron.

Somit wurden wir verdient 
Gruppen-Erster und kamen ins 
Finale. Dort trafen wir auf den 
TSV Ludwigsfeld.

Man merkte den Jungs an, dass 
alle dieses Turnier jetzt gewinnen 
wollten. Sie wollten die goldenen 
Pokale – keine anderen!

So begannen wir auch das 
Spiel; unsere Jungs machten von 

Turniersieg beim 5. LVM-Hallencup

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de



Fußball 19Ausgabe 2|6 2017

der ersten Minute an Druck und 
drängten Ludwigsfeld in die ei-
gene Hälfte. Jannes schoss dann, 
nach Zuspiel von Nico das erlö-
sende 1:0. Dann kam die Stun-
de von Nico. Den ersten Eckball 
schoss Nico so scharf in die Mit-
te, das Jannes nur noch den Fuß 
zum 2:0 hinhalten musste. Nico 
wiederholte diese Variante noch 
zweimal und jedes Mal brachte 
Ludwigsfeld den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone, sondern lenkte ihn 
ins eigene Tor. 3:0, 4:0.

Leider mussten wir kurz vor 

Schluss durch eine kurze Unauf-
merksamkeit doch noch das ein-
zige Gegentor in diesem Turnier 
kassieren.

Trotzdem ein verdienter End-
stand von 4:1 und damit wurde 
der FC Burlafingen I stolzer und 
verdienter Turniersieger.

Burlafingen II trat in der Grup-
pe B gegen SV Offenhausen, VfB 
Ulm, SV Oberelchingen und TSV 
Ludwigsfeld an und sie haben sich 
ebenfalls sehr ordentlich im Tur-
nier verkauft.

Ergänzt durch die 3 Bambini-

Spieler Johannes, Mattis und 
Dominik war die Mannschaft 
abgesehen des Torspielers Max 
B. durchgehend mit dem 2010er 
Jahrgang (Bambini) besetzt.

Die ersten Spiele sind die Jungs 
engagiert mit viel Einsatz gegen 
die 1 Jahr älteren Gegenspieler 
angegangen und hätten sich ge-
gen Offenhausen im ersten Spiel 
zumindest einen Punkt verdient. 
Hannes, Max S. und Elias mach-
ten hierbei ein ums andere Mal 
viel Wirbel und am Ende war es 
dann doch eine knappes 1:2 für 
die Gäste. Torschütze war Hannes.

Im zweiten Spiel gegen Lud-
wigsfeld musste man sich nach 
sehr viel Leidenschaft und Kampf 
leider mit einem 0:3 geschlagen 
geben.

Das 3. Spiel gegen Oberelchin-
gen wurde auch wieder mit sehr 
großem Einsatz angegangen. Han-
nes, Max S. und Elias versuchten 
mit Unterstützung von Johannes, 
Mattis und Dominik das Spiel 
zu kontrollieren, was auch lange 
Zeit geschafft wurde. Leider ging 
durch ein paar kleine Konzentra-
tionsfehler das Spiel dann doch 

knapp verloren. Egal, Mund ab-
putzen und weiter geht’s.

Auch in den weiteren Spielen 
der Hauptrunde hat es dann lei-
der nicht zu einem verdienten 
Punkt gereicht.

Die Jungs versuchten trotz al-
lem die Gegner immer wieder un-
ter Kontrolle zu bringen. Hierbei 
merkte man allerdings leider oft 
den Altersunterschied. Das mach-
te aber überhaupt nichts, denn 
trotzdem waren die Trainer sehr 
stolz auf die gezeigte Leistung.

Im abschließenden Platzie-
rungsspiel gegen die Nachbarn 
aus Pfuhl war dann die Konzen-
tration leider nicht mehr voll da, 
so dass auch dieses Spiel leider mit 
einer Niederlage endete.

Es spielten: Max B., Elias, Han-
nes, Maximilian S., Johannes, 
Mattis, Dominik

Jungs, wir sind sehr stolz auf 
Euch alle! Macht weiter so.

Eure Trainer
|  Alex, Tom, Christian und Jörg
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Nach unserem Turniersieg beim hei-
mischen LVM Cup, folgten wir am 
Sonntag, den 12.02.2017 mit sehr 
viel Selbstvertrauen der Einladung 
des VfB Ulm.
Wir starteten in das Turnier mit 
dem Spiel gegen Young Boys Reut-
lingen. Sofort knüpften wir mit 
unserer Mannschaft an der Leis-
tung der Vorwoche an. Nach kür-
zester Zeit setzten wir den Gegner 
in der eigenen Hälfte unter Druck 
und konnten nach Zuspiel von 
Leandro auf Jannes schnell mit 
1:0 in Führung gehen. Durch eine 
schöne Einzelaktion von Jannes 
erhöhten wir sehr schnell auf 2:0. 
Unsere Abwehrrakete Nick spielte 
danach noch einen schönen Pass 
auf Elias, welcher den Ball dann 
perfekt zum 3:0 einnetzte. Der 
Startschuss für ein erfolgreiches 
Turnier war gemacht und die ers-
ten 3 Punkte im Sack.

Im 2. Spiel hatten wir es dann 
mit unseren Freunden aus Neu-
Ulm zu tun. Hierbei muss man 
fairerweise sagen spielten wir ge-
gen die Bambini-Mannschaft von 

Neu-Ulm. Die Knirpse machten 
es uns aber auch nicht sehr leicht, 
wobei unsere Mannschaft einfach 
körperlich überlegen war. Folge-
richtig schoss Elias das 1:0, Jannes 
das 2:0 und wiederum Elias nach 
Zuspiel von Lukas das 3:0.

Im 3. Spiel ging es dann gegen 
den Gastgeber VfB Ulm I. Nach 
den ersten verschlafenen 3 Mi-
nuten merkten unsere Jungs, das 
es doch kein Selbstläufer ist, son-
dern dass man was tun muss um 
hier was zu holen. In dieser Phase 
rettete uns Nico im Tor ein ums 
andere Mal vor dem Rückstand. 
Dann aber ging wieder in der 
Halle die Post ab. Unsere Jungs 
spielten sich Chance um Chance 
heraus und setzten den Gegner 
permanent unter Druck. Nach 
einem Eckball von Nick, konnte 
Jannes endlich das ersehnte 1:0 
schießen. Leandro erhöhte kurze 
Zeit später durch ein schönes Zu-
spiel von Aaron auf 2:0.

Das 4. Spiel war dann auch das 
Wichtigste der Vorrunde. Wir tra-
fen auf unseren späteren Finalgeg-

ner SV Gablenberg. Auch Gablen-
berg hatte wie wir 9 Punkte. Somit 
ging es um den Gruppensieg. 
Auch hier machten wir uns zu Be-
ginn das Leben selber schwer. Wir 
standen nicht eng genug bei den 
Gegnern und bekamen somit das 
Spiel die ersten 1-2 Minuten nicht 
wie gewohnt in den Griff. Nico im 
Tor hatte zwar nicht so viel zu tun, 
dies war aber hauptsächlich unse-
rem Nick in der Abwehr zu ver-
danken. Was kam wurde konse-
quent von Nick geklärt. Nach ein 
paar „Hallo Aufwachen“-Rufe der 
Trainer fingen sich die Jungs und 
zogen wieder ihr Spiel auf. Elias 
schaffte es dann uns verdient mit 
1:0 in Führung zu bringen. Kurze 
Zeit später nahm Nick den Ball, 
rannte an der Außenlinie allen 
Gegenspielern davon und spielte 
den Pass perfekt ins Zentrum zu 
Jannes. Dieser musste den Ball 
nur noch einschieben und wir 
erhöhten auf 2:0. Das 3:0 machte 
unser Nick dann nach Zuspiel von 
Aaron selber. Klasse Jungs, auch 
dieses Spiel wurde zu guter Letzt 
überzeugend gewonnen.

Im Halbfinale standen wir dann 
als Gruppensieger mit 12 Punkten 
und 11:0 Toren dem VFL Ulm 
gegenüber. Dieses Spiel zehrte an 
den Nerven der Trainer und Zu-
schauere. Die ersten Minuten ging 
es auf beiden Seiten hin und her. 
Keine Mannschaft konnte rich-
tig überzeugen. Wir standen aber 
sehr sicher in der Abwehr, was uns 
die nötige Ruhe gab, auf unsere 
Chance zu warten. Lukas tauschte 
zu diesem Zeitpunkt die Torwart-
handschuh mit Nico, da dieser lei-
der krankheitsbedingt aufhören 
musste. Aber danke an Nico für 
deinen Einsatz. Ein paar Minuten 
vor Schluss fasste sich dann Jan-
nes ein Herz und umspielte sei-
nen Gegenspieler, um uns dann 
sensationell mit 1:0 in Führung 
zu schießen. VFL Ulm war danach 
nicht mehr in der Lage Druck auf 
unser Tor aufzubauen, was dazu 
führte, dass wir das Spiel nun lo-
cker zu Ende brachten.

So, wieder ein Finale innerhalb 
von 2 Wochen. Auch hier merk-
te man den Jungs in der Kabine 
wieder an: „Wir holen uns das 
Double“. Hoch motiviert und voll 

konzentriert gingen wir mit der 
Champions League Hymne ins 
Spiel. Durch unseren Sieg in der 
Vorrunde wussten wir, wie wir 
mit dem SV Gablenberg umzu-
gehen hatten. Zwar hatte unser 
Gegner den später ausgezeichne-
ten besten Spieler in ihren Rei-
hen, doch wir hatten Lukas, Nico, 
Nick, Aaron, Jannes, Elias und Le-
andro. Unsere Jungs machten von 
der ersten Minute an das Spiel. 
Sie ließen Ball und Gegner schön 
laufen. Lukas hatte ein paar un-
aufgeregte Szenen im Tor, aber es 
brannte nichts in unserem Straf-
raum an. Was kam wurde wieder 
sensationell verteidigt. Nach wun-
derschönem Zuspiel von Leandro 
auf Jannes machte er die Führung 
mit einem klasse Schuss zum 1:0. 
Wir spielten wieder wie gewohnt 
unser Spiel und Jannes erhöhte 
nach einem prima Spielzug von 
Elias und Aaron sogar noch auf 
2:0. Die Messe war gelesen und 
wir wurden zum 2. Mal hinterei-
nander „ohne Gegentor“ absolut 
verdient Turniersieger. Huub Ste-
vens wäre mit seiner Aussagen: 
Die Null muss stehen, Stolz auf 
uns gewesen.

Wir Trainer möchten an dieser 
Stelle die Kinder für Ihre in Ih-
rem Alter hervorragende Diszip-
lin in allen Bereichen loben. Man 
merkt richtig, dass diese Gruppe 
wunderbar zusammen passt und 
jeder für den anderen kämpft. 
Auch ein Lob an die Eltern, wel-
che immer mit sehr viel Herzblut 
am Spielfeldrand stehen und ihre 
Kinder anfeuern und immer ohne 
zu meckern jeden Sonntag mit 
uns durch die Hallen fahren. Wir 
glauben, wir haben die besten El-
tern.

Somit können wir nur noch 
sagen: MACHT WEITER SO, 
WIR SIND SEHR STOLZ AUF 
EUCH. ■

Turnier beim VfB Ulm
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Nach den durchweg guten Leistun-
gen der Bambinis beim Turnier in 
Pfaffenhofen eine Woche zuvor sind 
wir entsprechend motiviert und mit 
Vorfreude nach Weißenhorn gefah-
ren.
Turnierbeginn war bereits um 9.30 
Uhr und unsere 3 Mannschaften 
haben schon weit vor Beginn die 
Dreifachturnhalle in Beschlag ge-
nommen, denn die Tummelzone 
wurde vom FV Weißenhorn mit 
sehr viel Liebe zum Detail errich-

tet. Neben dem FC Burlafingen 
und dem Gastgeber haben noch 
folgende Vereine teilgenommen: 
SV Oberelchingen, SV Graferts-
hofen, SC Vöhringen, TSV Oben-
hausen, SV Pfaffenhofen.

Die positive Entwicklung un-
serer Spieler hat sich erfreulicher-
weise auch bei diesem Turnier 
fortgesetzt und sogar noch über-
troffen: Team 2 und 3 konnten alle 
Spiele gewinnen – teils mit 2-stel-
liger Torausbeute; Team 1 konnte 

3 Siege verbuchen, bei nur einer 
knappen Niederlage.

Folgende Bambinis haben
gespielt:
Team 1:
Anton, Paul, Mattis, Johannes M.
Team 2:
Dominik, Tom, Johannes V., Luka M., 
Jakob G.
Team 3:
Mia, Adrian F., Samuel, Luca B., Jakob V.

Belohnt wurden unsere Spieler bei 
der Siegerehrung folgerichtig mit 
schönen Medaillen und Süßwaren 
aus dem Hause Haribo. Zusam-
menfassend lässt sich sagen, dass 
unsere Bambinis bei diesem Tur-
nier die bis dato beste Leistung 
gezeigt haben. 

Wir sind sehr stolz auf Euch.

Eure Bambinitrainer
| Burak, Hans, Hasan, Markus, 

Patrick, Sven und Wolfgang

Bambiniturnier beim Rothtal-Cup am 29. Januar in Weißenhorn
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In der Faschingswoche haben wir 
das Training etwas aufgelockert 
und die Kinder dazu eingeladen 
verkleidet zu erscheinen.
Es war spaßig zu sehen, wie Feu-
erwehrmänner, Polizisten, Ninjas, 
Piraten oder Ritter um den Ball 
gekämpft haben. 

Ganz unsportlich und närrisch 
wurde in den Trinkpausen auch 
noch so manches Gummibärchen 
verabreicht.

Gestört wurde die Veranstal-
tung nur von einem übermotivier-
ten Trainer, der im Gruselkostüm 
die Party zu sprengen versuchte. 
Er wurde jedoch sofort von unse-

rem zottligen Sport-Hausmeister 
der Halle verwiesen.

Närrische Grüße von
Euren Bambini-Trainern

| Burak, Hans, Hasan, Markus, 
Patrick, Sven und Wolfgang

Bambini-Faschingstraining am 24. Februar 2017

Steuerberatungsgesellschaft mbB
Gerstmayrstr. 6
89233 Neu-Ulm
Tel: 97 99 80
Fax: 9 79 98-20
www.dp-neu-ulm.de
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Dieses Turnier stand von Anfang an 
unter keinem guten Stern. Von 5 an-
gemeldeten Mannschaften sollten 
wir letztlich nur mit 1 Mannschaft 
anreisen. Der Spielplan war um-
ständlich gestaltet und mit 7 teil-
nehmenden Vereinen natürlich auch 
nicht wirklich logisch.

Das Turnier wurde ursprünglich 
auf nur einem Spielfeld konzipiert, 
am Spieltag dann auf 2 Spielfelder 
ausgedehnt, jedoch nur um Kin-
der von Vereinen darauf spielen zu 
lassen, die zufällig so viele Kinder 
dabei hatten, dass sie eine 2. Mann-
schaft stellen konnten.

Diese chaotische Planung hatte 
dann zur Folge, dass wir zwischen 
dem vorletzten und letzten Spiel 
eine ganze Stunde Pause hatten. 
Die Dauer des Turniers wurde 
somit auf über 3 Stunden auf-
gebläht. Entsprechend der Rah-
menbedingungen war dann auch 

die Leistung unserer Jungs. In 
kaum einem Spiel konnten sie die 
positiven Eindrücke der letzten 
Turniere bestätigen. Teilnehmen-
de Vereine waren neben dem FC 
Burlafingen und dem Gastgeber 
SF Dellmensingen (mit 2 Mann-
schaften), der SV Ringingen, TV 
Wiblingen, TSF Ludwigsfeld und 
TSV Erbach.

Folgende Bambinis haben gespielt:
Johannes V., Paul, Mattis, Anton und 
Johannes M.

Fazit: Spaß gemacht hat es trotz 
der Umstände, auch wenn es 
sportlich nicht ganz rund lief, 
die Tummelzone hat großen Zu-
spruch gefunden, die Kuchen-
theke war abwechslungsreich und 
die Medaillen ansprechend.

Eure Bambinitrainer

| Burak, Hans, Hasan, Markus, 
Patrick, Sven und Wolfgang

Bambiniturnier der Sportfreunde Dellmensingen am 18. Februar 2017

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN



24 Umweltfreundlich grillen
Der BUND für Umwelt und Naturschutz gibt Tipps für die kommende Grillsaison

10

ÖKO
TIPPS

Sobald es wärmer wird, 
ziehen Rauchschwaden 
durch Wohnsiedlungen, in 
den Parks lagern pick-
nickende Grüppchen und 
Grillgeruch lässt Vorüber-
gehenden das Wasser im 
Mund zusammenlaufen. 
Übrig bleiben mit Ver-
packungsmüll ver-
schmutzte Stadtgärten 
und sehr viel Asche.

DIE RICHTIGE KOHLE
Grillkohle gibt es auch 

mit "FSC"-Siegel. Das Forest 
Stewardship Council (FSC) 
ist eine internationale, ge-
meinnützige Organisation, 
die sich für den Erhalt der 
Wälder durch nachhaltige 
Bewirtschaftung einsetzt. 
Das Siegel kennzeichnet 
Holzprodukte (neben Kohle 
auch Gartenmöbel oder 
Bleistifte), bei deren Her-
stellung soziale und ökolo-
gische Kri te rien beachtet 

wurden. Ein weiteres wich-
tiges Merkmal für gute Koh-
le ist das DIN-Prüfzeichen. 
Es garantiert, dass der 
Brennstoff kein Pech, Erdöl, 
Koks oder Kunststoffe ent-
hält.

ANZÜNDER OHNE 
CHEMIE
Der Grill sollte nicht mit 

chemischen Zündhilfen, Pa-
pier oder Kiefernzapfen an-
gezündet werden. Bei der 
Verbrennung dieser Materi-
alien werden krebserregen-
de Stoffe freigesetzt. Statt-
dessen sollten Pressholz mit 
Öl oder Wachs, Reisig oder 
Holspäne verwendet wer-
den. Es gilt die Faustregel: 
Grillgut erst auf den Rost 
legen, wenn die Anzündhil-
fen vollständig verbrannt 
sind.

MÜLLBERGE VERMEIDEN
Das Fleisch sollte nicht 

direkt auf den Rost gelegt 

werden, damit das Fett 
nicht in die Glut tropft – 
denn so können krebserre-
gende Stoffe entstehen. Als 
umweltfreundliche Alterna-
tive zur Alufolie oder –scha-
le können dünne Steinplat-
ten aus Speckstein oder 
Schiefer als Unterlage be-
nutzt werden. Geeignet sind 
auch große Rhabarber- oder 
Kohlblätter.

Pappteller und Plastikbe-
steck sind zwar leicht und 
gut zu transportieren, aber 
sie füllen Säcke von Müll. 
Wenn schon Kunststoff, 
dann bitte in der wieder-
verwendbaren Variante z.B. 
Kunststoffbehälter und –
geschirr aus Polyethylen 
(PE) oder Polypropylen 
(PP). Andere Kunststoffe 
enthalten zum Teil gesund-
heitsschädliche Stoffe wie 
Weichmacher oder chemi-
sche Harze.

MEHR GEMÜSE STATT 
FLEISCH
Mit Mozzarella gefüllte 

Peperoni, gegrillte und ein-
gelegte Auberginen, To-
fuspeisen oder Champig-
nons mit Kräuterbutter 
statt bergeweise Schnitzel 
und Würstchen…. Lassen 
Sie Ihre Phantasie spielen 
und schützen Sie gleichzei-
tig das Klima. Denn rund 
ein Fünftel der klima schäd-
lichen Treibhausgase welt-
weit geht auf das Konto der 
Viehzucht. Massentierhal-
tung quält nicht nur das 
Vieh, es verursacht zudem 
schwerwiegende Gülleprob-
leme wie die Bodenversaue-
rung. Wenn schon Fisch 
oder Fleisch, dann sollte es 
Bio-Qualität sein. Es 
schmeckt zudem besser. ■

Gemüse? 
Iss doch 
Wurst!

Garantiert:
Strohhaltung & 
gentechnikfrei

www.ulmer-land.de

Reichenauer Str. 4  –  89233 Burlafingen
Tel.: 0731 - 6 62 52 – Fax: 0731 - 9 69 18 13

www.hofmetzgerei-henke.de – info@hofmetzgerei-henke.de

Filiale Pfuhl (REWE)
Leipheimer Str. 52

89233 Pfuhl

Filiale Neu-Ulm (REWE) 
Wegnerstraße 1
89231 Neu-Ulm

Öffnungszeiten:
Mo: 8:00 - 13:30 Uhr – Di - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr

Samstag 8:00 - 12:30 Uhr

hochwertige delikatessen 
für gaumenverwöhnte gourmets gibt‘s

 bei ihrer hofmetzgerei henke

Hofmetzgerei

Feine Fleisch- & Wurstwaren
täglicher Mittagstisch • Partyservice 
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Am 10.03.2017 nahmen unsere 
AH-Fussballer beim Hallenturnier 
des TSV Holzheim teil. Es wurde in 
2 Gruppen mit je 5 Mannschaften 
gespielt.
In Ihrem ersten Gruppenspiel un-
terlag die AH des FC Burlafingen 
verdient gegen den FC Illerkirch-
berg mit 2:4 Toren. Erst zum Ende 
der Spielzeit gelangen die beiden 
Tore zur Ergebniskosmetik, nach-
dem man den Start verschlafen 
hatte und da man nie ins Spiel 
kam, schnell mit 0:4 in Rückstand 
geriet. Torschützen waren in die-
sem Spiel Massimo Forgione und 
Wolfgang Schatz

Als nächster Gegner wartete die 
AH von Croatia Ulm, welches in 
ihrem ersten Spiel eine 0:5 Nie-
derlage gegen den TSV Senden 
hinnehmen musst. Man dach-
te wohl, man hatte leichtes Spiel 
gegen den Gegner, aber leider 
rannte man immer nur seinem 
Gegenspieler und dem Ball hin-
ter her ohne in Ballbesitz bzw. die 
Zweikämpfe zu kommen. Somit  
wurde auch dieses Spiel verdient 
verloren. Nachdem es bereits 0:3 
stand gelang Gerardo Zambrano 
kurz vor Schluss nur noch der 
Treffer zum 1:3.

Man war sich einig, dass man 
mit den bisher gezeigten Leistun-
gen keine Chance gegen die bis 
dahin spielstärkste Mannschaft  in 
der Gruppe, den TSV Senden, hat, 
zumal die kleine Halle ideal für die 
spielstarken Mannschaften war.

Aber dieses Mal war man von 
Beginn an präsent und nah am 
Mann. Trotzdem geriet man wie-
der in Rückstand, doch zwei Tore 
von Hans Groß drehten diese hart 

umkämpfte aber faire Partie. Mit 
Glück und Geschick überstand 
man die Drangphase der Sende-
ner kurz vor Schluss und gewann 
nicht unverdient mit 2:1.

Im letzten Gruppenspiel ge-
gen den TSV Neu-Ulm fiel man 
wieder in das altbekannte Muster 
zurück und ließ die spielstarken 
Neu-Ulmer ohne Gegenwehr ge-
währen, so dass man verdient mit 
0:5 verlor und Gruppenletzter der 
Gruppe A wurde.

Im Platzierungsspiel um Platz 
9 traf man auf die in der Grup-
pe B punktlose AH der Spvgg 
Au. Als Ziel wurde ausgegeben 
nicht Letzter zu werden. Hans 
Groß brachte den FCB in Füh-
rung, doch postwendend kassierte 
man durch einen Neunmeter den 
Ausgleich. Wiederum Hans Groß 
schloss eine feine Einzelleistung 
zum zwischenzeitlichen 2:1 ab. 
Leider kassierte man 5 Sekunden 
vor Schluss noch den unglück-
lichen aber nicht unverdienten 
Ausgleich, nachdem Torhüter Ste-
fan Grabherr einen Schuss noch 
bravourös parieren konnte, aber 
gegen den Abstauber keine Chan-
ce hatte. 

Somit kam es zum Neunme-
terschiessen. In diesem Neunme-
terschiessen war Torhüter Stefan 
Grabherr der Garant, dass dieses 
siegreich bestritten werden konn-
te. Er hielt 2 Neunmeter und ver-
wandelte selber souverän zum 3:2 
Zwischenstand. Da anschließend 
der letzte Schütze von Au nur 
die Latte traf, gewann man die-
ses Platzierungsspiel und wurde 
Neunter beim Turnier des TSV 
Holzheim.

Torschützen im Neunmeter-
schiessen für den FCB: Hans Groß, 
Wolfgang Schatz, Stefan Grabherr, 
verschossen haben Massimo For-
gione und Gerardo Zambrano

Fazit: Man wurde zu recht Vor-
letzter bei diesem Turnier, da man 
in der kleinen Halle ohne Zwei-
kämpfe spielte und immer nur 
seinem Gegenspieler hinterher 
lief ohne an den Ball zu kommen.

Auch spielerisch war man nicht 
in der Lage zu glänzen bzw. Akzen-
te zu setzen. Einzig im Spiel gegen 
Senden zeigte man, was möglich 
gewesen wäre, wenn man in den 
anderen Spielen auch mit dem 

gleichen Einsatz und der gleichen 
Leidenschaft gespielt hätte. Aber 
eine Glanzleistung war zu wenig 
bei diesem Turnier.

Für den FCB spielten: Ste-
fan Grabherr, Jochen Saumwe-
ber, Karl Wall, Bogdan Popescu, 
Massimo Forgione, Hans Groß, 
Gerardo Zambrano, Alfonso di 
Nisio, Wolfgang Schatz. ■

Fussball AH-Turnier in Holzheim am 10.03.2017

Termine AH 2017

Training jeden Montag 20 Uhr
Kontakt: AH@fc-burlafingen.de

Spielplan 2017:

Sa., 10.03.2017 18:00 Uhr Ü35-Hallenturnier in Holzheim 

Fr., 12.05.2017 18:30 Uhr  FC Burlafingen – SV Beuren  

Fr., 19.05.2017 19:00 Uhr  SV Oberelchingen – FC Burlafingen  

Fr., 30.06.2017 17:00 Uhr  Kleinfeldturnier Unterweiler  

Sa., 15.07.2017 16:00 Uhr  Dunstelkingen – FC Burlafingen  

Fr., 21.07.2017 17:00 Uhr  Kleinfeldturnier Offenhausen  

Sa., 09.09.2017 00:00 Uhr  FC Burlafingen – DJK Stotzard  

Fr., 29.09.2017 19:00 Uhr  FC Günzburg – FC Burlafingen  

Kommende Termine:

28.04. – 01.05.2017   AH Ausflug nach Prag

03.06.2017 10 Uhr  Fussballgolf in Leipheim

    (Ausweichtermin ist der 10.06.2017)

24.06.2017      Standdienst Dorffest

06.10. – 08.10.2017  Hütte Missen

xx.xx.2017   Stadelfest

Voraussichtlich 25.11.2017   Weihnachtsfeier AH

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75
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Auch dieses Jahr konnte die AH an 
Fasching viele Gäste in den Iselstu-
ben begrüßen. Motto: Bauer sucht 
Frau.
170 Gäste feierten bis in die frü-
hen Morgenstunden. Vielen Dank 
an alle die gekommen sind und an 
alle Helfer die das jedes Jahr er-
möglichen. Auch vielen Dank an 
die Wirtin. ■

AH Fasching

Krauch
Architekturbüro

Ingenieurbüro

für Bauwesen
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Krauch Harald und Fabian, Dipl.-Ing.

Iselweg 14

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Tel.  07 31 / 71 18 80

Fax 07 31 / 71 00 20

info@krauch-wohnbau.de

www.krauch-wohnbau.de

Die neuen Wohn-
küchen kommen...
...sehen, erleben, fühlen

Memmingerstr. 58 · 89264 Weißenhorn · www.moebel-wirth.de · Telefon (0 73 09) 9634 - 0
Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr · Sa 09:00 bis 16:00 Uhr
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Mit neuem Trainerteam starte-
ten die Frauen 1 gut in die zweite 
Saisonhälfte. Nur gegen die SG 
Hegensberg/Liebersbronn schlug 
die in der ersten Hälfte eklatante 
Auswärtsschwäche noch einmal zu. 
Danach folgten zwei wichtige Siege 
gegen Hofen und Weilstetten.
Im Derby gegen den SC Lehr be-
gegneten sich in einer torarmen 

Partie zwei Mannschaften auf Au-
genhöhe und man teilte sich die 
Punkte.

Im Anschluss wurde die 
Mannschaft von Ralph Pfeiffer 
regelmäßig von langwierigeren 
Verletzungen, Krankheiten und 
berufsbedingten Ausfällen im-
mer wieder zurückgeworfen. Die 
schon von vorneherein nicht sehr 

dichte Personaldecke wurde im-
mer dünner und es musste viel 
improvisiert werden. Kampf und 
Leidenschaft wurden aber in den 
folgenden Spielen leider nicht 
belohnt und es folgten mehrere 
knappe und bittere Niederlagen.

Für den Endspurt gilt die Devi-
se, noch einmal alle Kräfte zu mo-
bilisieren um die Saison noch zu 

einem guten Abschluss zu brin-
gen. Das Programm wird nicht 
leicht, da die verbleibenden Geg-
ner alle aus dem oberen Tabellen-
drittel sind. ■

Frauen 1 starten trotz vielen Spielerausfällen
gut in die zweite Saisonhälfte

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Telefon: 07 31 / 71 19 51

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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Die männliche C-Jugend wurde 
ungeschlagen Meister in der 
ÜBOL west. 
Heute kann ich Euch bereits 
die Endstände der diesjährigen 
Wintersaison 2016/2017 be-
kannt geben, da der Spielbetrieb 
am Wochenende 18.-19. März 
beendet wurde. Positiv verlief 
bei fast allen Teams die Saison. 
Von den 8 Teams, bei denen es 
um Platzierungen geht, haben 
sich fast alle im oberen Tabel-
lendrittel etabliert. Stolz, da ver-
lustpunktfrei und damit Meister, 
fühlten sich die Jungs der mC 
um Trainer Jürgen Höhn und 
Marco Lukas. Einen Achtungser-
folg gab es auch bei der weibli-
chen A-Jugend, die es noch auf 
Rang 2 in der Landesliga west 
schaffte.

Beide Mannschaften spielen 
nun am ersten Aprilwochenende 
um den Bayrischen Meistertitel, 
die Mädels im Final Four um den 

Bayerischen Landesligameister 
und die Jungs um den Bayrischen 
Meistertitel der ÜBOL.

Einen sehr guten Platz 3 er-
reichte unsere mA in der ÜBOL 
west und die mB auf Platz 4 sah 
nicht wesentlich schlechter aus. 
Für den kleinen Kader von gera-
de mal 8 Feldspielern, die zum 
Teil auch noch verletzungsbedingt 
ausfielen, hatten wir uns beacht-
lich geschlagen.

Die Mädels in der weiblichen C 
und D erspielten sich Rang 3 bzw. 
Platz 2. Die Jungs in der D1 stehen 
zu Saisonende auf dem dritten 
Platz. Einziger Wermutstropfen 
sind unsere Mädels aus der B. Die-
se konnten ersatzgeschwächt nur 
Rang 8 erreichen, aber auch sie 
haben ihr Saisonziel, nicht letzter 
zu werden, erreicht.  

Für die kommende Saison 
haben wir die mC, mB, sowie 
wB und wA erneut zur Landes-
ligaqualifikation, die wC1 sogar 

zur Bayernliga Quali und mA 
zur ÜBOL-Quali angemeldet 
und hoffen, dass uns erneut 
gute Qualifikationsergebnisse 
gelingen.

Zur Vorbereitung auf diese 
Quali Spiele fahren in den Oster-
ferien wieder 4 Mannschaften von 
17.04. – 20.04.2017 ins Trainings-
lager. Dies sind die männliche Ju-

genden B und A, sowie die Mädels 
der C und B-Jugend.

| Michael Mangold
Handballjugend

Infos zur Handballjugend des FC Burlafingen
Endstand der Saison 2016/2017

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG

Ergebnisse zu Saisonende:

wD 1 Bezirksoberliga   3. Platz

wD 2 Bezirksliga   6. Platz

mD 1 Bezirksoberliga   3. Platz

mD 2  Bezirksliga   8. Platz

wC Übergreifende Bezirksliga  3. Platz 

mC Bezirksübergreifende Oberliga 1. Platz und Meister

wB Bezirksübergreifende Oberliga 8. Platz 

mB Bezirksübergreifende Oberliga 4. Platz

wA Landesliga west   2. Platz

mA Bezirksübergreifende Oberliga 4. Platz

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762

Fabienne Hackler-Feil  Offenbachstr. 55  89231 Neu-Ulm, Offenhausen 07317086258Mobil:  015256176409   www.fabienne-fitness.de   Email: online@fabienne-fitness.de

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber
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Das zuletzt ausgegebene Saisonziel 
(Halten des dritten Platzes) hat die 
Mannschaft erreicht. Und das, ob-
wohl der Start in die Rückrunde mit 
zwei knappen Niederlagen gegen 
den späteren Meister TSV Friedberg 
und Vizemeister TSV Wittislingen 
nicht optimal verlief. 

Doch man lies sich dadurch 
nicht verunsichern und konn-
te im nächsten Spiel gegen den 
TV Gundelfingen mit einer eher 
durchschnittlichen Leistung einen 
deutlichen Sieg verbuchen. Eine 
Woche später musste man zum 
TSV Haunstetten. Der eh schon 

dünne Kader wurde  durch die 
Ausfälle von Matthias Amberg 
und Valentin Wierse noch dün-
ner und so reiste man zu diesem 
Spiel lediglich mit 6 Feldspielern 
und einem Torwart an. Die Jungs 
lieferten an diesem Tag aber eine 
bärenstarke kämpferische Leis-

tung, so dass man sich am Ende 
unglücklich 22:22 trennte. (Der 
Schiri hatte ein klares Tor für uns 
nicht gegeben). 

Nach der zweiwöchigen Fa-
schingspause kam es dann zum 
direkten Duell mit dem viertplat-
zierten TSV Aichach. Das Spiel 
war ein Spiegelbild des Hinspiels. 

Durch einen verschlafenen Start 
und eine schwache Leistung im 
ersten Durchgang, lag man zur 
Halbzeit mit 5 Toren zurück. 
Doch in Halbzeit zwei zeigte die 
Mannschaft ihr anderes Gesicht 
und kämpfte sich Tor um Tor he-
ran. Am Ende ging  man verdient 
mit einem 30:28 als Sieger vom 
Platz.

Eine Woche später beim VSC 
Donauwörth erwischte man leider 
keinen guten Tag. Im Gegensatz 
zum Hinspiel, das man deutlich 
gewann, hatte man an diesem Tag 
kein Mittel, um durch die kom-
pakte und uns körperlich deutlich 
überlegene Abwehr zu kommen. 
Hinzu kam, dass Vale sich bereits 
in der zweiten Minute einen Cut 
am linken Auge zuzog und so nur 
noch sporadisch eingesetzt wer-
den konnte. Am Ende setzte es 
eine deutliche Niederlage.

So kam es am letzten Saison-
spiel zu einem „Alles oder Nichts“ 
Spiel gegen den TSV Neusäss. Der 
Sieger diese Spiels würde die Sai-
son als Tabellendritter abschlie-
ßen. Die ersten 15 min gehörten 
unserem Gegner, schnell setzte er 
sich auf drei Tore ab. Vor allem 
die Zuspiele an den fast 2m gro-
ßen Kreisläufer konnte die Ab-
wehr anfangs nicht verhindern. 
Doch dank eines bärenstarken 
Christoph im Tor blieb die Mann-
schaft im Spiel und konnte sich 
zur Halbzeit auf nur noch ein Tor 
Rückstand heran kämpfen. In der 
zweiten Hälfte war es zunächst 

Männliche A-Jugend beendet die Saison auf Platz 3

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.
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ein ausgeglichenes Spiel, stän-
dig wechselte die Führung zwi-
schen den Mannschaften. Erst in 
den letzten 10 Minuten gelang es 
dann, uns etwas abzusetzen. Am 
Ende wurde das Spiel mit 32:28 
gewonnen.

Somit wurde verdient der drit-
te Platz erreicht und bei Pizza und 

isotonischen Getränken nach dem 
Spiel gefeiert. Sobald das Wetter 
etwas besser wird, folgen noch ein 
paar weitere Abschlussfeste. Jetzt 
gilt es aber erst einmal die neufor-
mierte A Jugend einzuspielen, da 
die Quali-Turniere für die neue 
Saison bereits Ende April begin-
nen werden.

Altersbedingt nicht mehr zur 
Verfügung stehen werden Matthi-
as Amberg, Tim Gerdes, Lars Lud-
wig und Valentin Wierse. Euch 
wünsche ich im aktiven Bereich 
viel Glück und vielleicht sind 
wir ja nächstes Jahr dann Mann-
schaftskameraden. Außerdem 
wird Christian Pauly (gesund-
heitliche Gründe) und Jean-Luc 
Jäger (er versucht sein Glück beim 
TSV Blaustein) nicht mehr dabei 
sein. Auch euch wünsche ich viel 
Glück.

So werden wir auch im nächs-
ten Jahr wieder nur einen kleinen 
Kader zur Verfügung haben. Doch 
wie die A & B Jugend diese Saison 
bewiesen haben, kann man auch 

mit wenigen Spielern im oberen 
Tabellendrittel landen.

Abschließend möchte ich mich 
noch bei den Eltern der Spieler 
für Ihren Einsatz bedanken, sei 
es als Fahrer oder Sekretär es war 
immer jemand da um mich zu 
unterstützen und das ist bei einer 
A-Jugendmannschaft nicht selbst-
verständlich. Auch möchte ich 
mich bei Tobias Albsteiger und 
Matthias Schmid bedanken die 
für mich das Training übernom-
men haben, wenn ich verhindert 
war.

| Manuel Meißner 

✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei Anruf
Heute bestellt,
               morgen geliefert.

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Die weibliche A-Jugend schafft erst-
mals die Teilnahme am Final-Four 
der Landesliga !!!!
Die weibliche A-Jugend schafft 
nach einer fulminanten Rück-
runde zum Abschluss der Meis-
terschaft in der Landesliga West, 
nur einen Punkt hinter dem TSV 
Aichach, den nicht erwarteten 2. 
Platz. Dieser berechtigt nun am 
01.04.17 in Aichach zum Final 
Four, das heißt, die ersten zwei 
Mannschaften der Staffel Süd-
Ost, Ismaning und Allach und 
der Staffel Süd-West, Aichach und 
Burlafingen, treffen in einer Vie-

rergruppe aufeinander und spie-
len den Meister der beiden Lan-
desligen aus. 

Noch nie schaffte eine weib-
liche Jugend die Teilnahme am 
Final-Four der Landesliga und 
hatte eine Chance, den Landesli-
ga-Meistertitel nach Burlafingen 
zu holen.

Herzlichen Glückwunsch an 
alle Spielerinnen. Sie können mit 
Recht darauf stolz sein und haben 
sich den Erfolg redlich verdient. 
Natürlich ist die Abteilungslei-
tung ebenso begeistert, dass das 
Aushängeschild der weiblichen 

Jugend sich so toll in der Meis-
terschaft geschlagen hat. Dieser 
Erfolg ist nur möglich war, weil 
eine gute Basis in der Truppe 
vorhanden ist. Einige sehr talen-
tierte Spielerinnen waren immer 
wieder die Triebfeder für Erfolge. 
Spielerisch zählte man sicher-
lich zu den besten Mannschaften. 
Wenn es mal nicht so nach Trainer 
Brüchner´s Vorstellungen lief, war 
immer noch der Kampf und Wille 
da, ein Spiel doch noch umzubie-
gen. Selbst nach verlorenen Spie-
len in der Vorrunde stärkte der 
Trainer seinen Mädchen immer 

wieder den Rücken und sprach 
sie für die nächsten Spiele wieder 
stark, immer den Glauben an sich 
und ihr eigenes Können zu haben. 
Im Training wurden gröbere Feh-
ler in den Spielen analysiert und 
trainiert, wie sie einfach nicht 
mehr so oft vorkommen sollten. 
Nachdem man aus den Quali-
spielen gegen Schwabmünchen, 
Gundelfingen, Aichach und Bies-
senhofen einige Mannschaften 
schon kannte, strebte Brüchner 
zu Saisonbeginn einen für ihn 
und die Mannschaft realistischen 
mindestens 4.Tabellenplatz an. 
Dass es dann zum Schluss Platz 
zwei wurde, spricht für die gute 
Qualität, Glauben und Beharr-
lichkeit der jungen Mannschaft, 
in Bayerns zweithöchster Liga zu 
bestehen. Durch Erkrankungen, 
Verletzungen, Schule und Schul-
veranstaltungen und ständigem 
Torwartproblem usw., war das 
Unternehmen Landesliga im-
mer wieder neu gefordert. Alle, 
Mannschaft und Trainer, waren 
dadurch ständig gefordert, sich 
auf neu und nicht vorhersehbare 
Situationen einzustellen. Gemein-
sam wurden fast alle schwierigen 
Klippen gemeistert. Wenn man 
noch öfters die Trainingseinheiten 
besucht hätte, wäre nach Meinung 
des Trainers noch einiges mehr an 
Leistung möglich gewesen. Brüch-
ner ist davon überzeugt, dass die 
eine oder andere Spielerin im 
nächsten Jahr den Sprung zu den 
Frauen 1, immerhin Württem-
bergliga, schaffen könnte. Also 
Ansporn genug, denn Tassilo hat 
ein gutes Auge dafür. Man muss 
es nur wollen und fest daran glau-
ben!! Aber ohne Fleiß gibt’s eben 

Das Highlight der Jugendarbeit in der Handballabteilung!!
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keinen Preis. Geschenke gibt’s nur 
zu besonderen Anlässen!! Euer 
Trainer ist sehr stolz auf euch!! 
Auf ein Neues!

Euer Trainer
| Tassilo

Anmerkung der Abteilungsleitung:
DANKE TASSILO! Gratulation!

Tabelle weibliche A-Jugend Landesliga
Rang Mannschaft   Begegnungen S U N Tore +/- Punkte

1 TSV Aichach   12  8 0 4 350:334 +16 16:8

2 FC Burlafingen   12  7 1 4 318:291 +27 15:9

3 TV Gundelfingen   12  6 2 4 263:255 +8 14:10

4 SG Biessenhofen-Marktoberdorf 12  6 0 6 294:295 -1 12:12

5 TSG Estenfeld   12  5 1 6 332:336 -4 11:13

6 Schwabmünchen   12  4 2 6 327:338 -11 10:14

7 TSF Ludwigsfeld   12  2 2 8 333:368 -35  6:18

AUSBILDUNG BEI STIEFEL

Bewirb dich bei der Fritz STIEFEL Industrie-Vertretungen GmbH und arbeite mit uns in einer 
gelebten wertebasierten Unternehmenskultur. Es erwartet dich eine abwechslungsreiche, 
fundierte Ausbildung mit praktischen Tätigkeiten in unseren unterschiedlichen Fachberei-
chen und theoretischem Wissen durch die Berufsschule. Unsere Ausbildungsberufe:

Bitte sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Fritz STIEFEL Industrie-Vertretungen GmbH | Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16 | 89233 Neu-Ulm 
Tel. 0731 / 7173-0 | bewerbung-nu@stiefel.de
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Am letzten Spieltag der wB Jugend 
kam es zum Duell der Kellerkinder 
in der ÜBOL Schwaben. Die Vorgabe 
war relativ simpel. Zum Abschluss 
der Runde sollte nochmals ein Sieg 
her, damit die Saison wenigstens 
noch ein einigermaßen versöhnli-
ches Ende nimmt.
Von Anfang an dominierten die 
Mädels aus Burlafingen das Spiel 
und so stand am Ende ein nie 
gefährdeter 13:5 Sieg auf der An-
zeigetafel. Allerdings hätte das 

Ergebnis noch viel höher ausfal-
len müssen, aber leider haben wir 
gefühlte zweidutzend Großchan-
cen nicht verwandeln können. Ein 
Problem, dass uns die ganze Sai-
son begleitet hat. 

Somit haben wir unser Saison-
ziel auch erreicht und sind nicht 
Letzter geworden. 

Rückblickend mussten wir fest-
stellen, dass die Liga für diese jun-
ge Mannschaft wohl doch zu hoch 
war. Positiv war auf jeden Fall die 

kämpferische Einstellung der Mä-
dels bei den Spielen, auch wenn 
man schon aussichtslos zurücklag.

So geht nun, eine für alle Betei-
ligte, schwierige Saison zu Ende, in 
der wir immer wieder mit kleinen 
und auch großen Verletzungssor-
gen zu kämpfen hatten. Dank tat-
kräftiger Unterstützung aus den 
angrenzenden Jugenden konnten 
wir diese Ausfälle teilweise kom-
pensieren. Hierfür an alle Betei-
ligten ein dickes Dankeschön. 

Die meisten Spielerinnen blei-
ben noch für ein weiteres Jahr in 
der B Jugend und haben somit die 
Chance, es nächste Saison besser 
zu machen. Mit Martina aus der 
ersten Frauenmannschaft, gekom-
men sie auch eine neue Trainerin.

Frei nach dem Motto, neue 
Besen kehren gut, wünschen wir 
Euch auf diesem Weg alles Gute 
und vor allem eine verletzungs-
freie neue Saison. ■

wB Jugend erreicht Saisonziel

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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Wie üblich war die Saisonvorberei-
tung nicht optimal, da die Sommer-
ferien bis kurz vor Saisonbeginn 
gehen und viele Eltern noch die 
günstigen Urlaubsangebote der 
Nachsaison nutzten.
Die ersten Punktspiele liefen den-
noch wider Erwarten gut und 
wurden gewonnen.

Durch kontinuierliches Trai-
ning, das mit viel Fleiß der Spieler 
durchgezogen wurde, hat sich die 
Qualität der Mannschaft verbes-
sert. 

Spiel um Spiel wurde gewon-
nen, trotz Halbzeitrückstand bei 
manchen Begegnungen. Die Spie-
ler ließen sich nicht beirren und 
drehten das Spiel mit großem 
Kampfgeist zu unseren Gunsten. 
Man konnte deutlich sehen, dass 
die Mannschaft immer mehr zu 
einer spielerischen Einheit wurde.

Ab Mitte der Saison wurde das 
Ziel „Meisterschaft“ ausgegeben 
und die Jungs taten alles in ihrer 
Macht stehende, sei es beim Trai-
ning oder Spiel, um dieses Ziel zu 
erreichen.

Nun zum Ende der Saison ist 
die Meisterschaft eingefahren, 
ohne einen einzigen Punkt abzu-
geben. Mit einem stolzen Punk-

tekonto von 36:0 konnten wir die 
Saison abschließen und fahren 
nun zur Bayrischen Meisterschaft 
der ÜBOL (Bezirksübergreifende 
Bezirksoberliga).

Wir Trainer sind sehr stolz auf 
unser Team und hoffen auf weite-
re Erfolge.

Wir bedanken uns bei allen El-
tern, die uns immer wieder zu den 
Auswärtsspielen gefahren und 
beim Verkauf geholfen haben.

Besonderer Dank gilt Yvonne 
Böck für ihre organisatorische 
Unterstützung und Birgit Wall 
(TSV Neu-Ulm) für die Stiftung 
der Meisterschafts-T-Shirts.

Euer Trainerteam
| Marco und Jürgen

mC Jugend: Hurra! Wir sind ungeschlagene Meister!!
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„Ihr müsst ehrgeizig sein und kämp-
fen bis zum Schluss!”, dieses Motto 
begleitete die wC die ganze Saison 
hindurch. So wurde also fleißig ins 
Trainingslager zu Beginn der Saison 
gestartet und für die Quali trainiert.
In der Landesliga Quali musste 
man eher deutliche Niederlagen 
hinnehmen, konnte sich dann 
jedoch super in der ÜBOL Qua-
li behaupten und im Nachhinein 
für die richtige Quali qualifizie-

ren, was Ende der Saison der tolle 
3. Platz bestätigt. 

Der Beginn der Runde startete 
eher holperig und zeigte noch die 
vielen Baustellen auf, an denen es 
zu arbeiten und sich zu verbes-
sern galt. Anfang der Rückrunde 
startete man dann jedoch mit ei-
ner fulminanten Siegesserie und 
besiegte den Meister und ewigen 
Konkurrenten Gersthofen sowie 
die zweitplatzierten Günzbur-

gerinnen und verschärfte deren 
Kampf um die Meisterschaft. Mit 
einem tollen 3. Platz und den 
wenigsten Gegentoren setzte die 
Mannschaft ein starkes Ausrufe-
zeichen in der ÜBOl. 

Besonders beachtlich war die 
stetige und konsequente Trai-
ningsbeteiligung und das tolle 
Miteinander der Mädels unterei-
nander. 

Mädels, das war eine tolle Sai-

son, macht weiter so! Eure Trainer 
sind sehr stolz auf euch und es hat 
wirklich Spaß gemacht, euch zu 
trainieren!

Eure Trainer
| Thomas und Caro

Bericht Saison wC16/17

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört
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Schon bevor das letzte Punktspiel 
in der Liga war, haben wir mit der 
Vorbereitung für die Qualirunden 
im Mai begonnen. Um rauszufinden, 
welche Liga der Leistung der je-
weiligen Mannschaften entspricht, 
werden im Mai zwei bis drei Quali-
turniere gespielt.

In der Vorbereitung auf diese für 
die kommende Saison sehr wich-
tigen Spieltage haben wir schon 
sehr früh mit einem dritten Trai-
ning angefangen. Da die Mädels 
dienstags und donnerstag ihr 
Standardtraining haben, wurde 
jetzt samstags im zwei Wochen-

rythmus ein Zusatztraining ange-
boten.

Die Resonanz ist super, im 
Schnitt sind ca. 20 Mädels beim 
Samstagstraining. Toll zu sehen, 
mit wieviel Spaß, aber auch mit 
welchem Ernst und Ehrgeiz die 
Spielerinnen ihre Sache angehen. 

Zur Vorbereitung im April kommt 
noch ein Dreitagestrainingslager 
und noch zwei Turniere; einmal 
der Sparkassencup in Aalen und 
der Lew Cup in Schwabmün-
chen dazu. Wir hoffen, dass wir 
die Spielerinnen mit diesem Pro-
gramm so gut wie möglich auf die 
Quali im Mai vorbereiten können. 
Durch die sehr gute Besetzung des 
Trainergespanns für diese zwei Ju-
genden mit drei aktiven Spielern 
(Martina Folli, Caro Luxenhofer 
und David Lehr), genießen die 
Mädels mit Sicherheit eine sehr 
gute Ausbildung. Komplettiert 
wird das Trainergespann mit Son-
ja Kilian, die in der weiblichen B-
Jugend mitwirkt und Anton, der 
als Springer für die C-Jugend da 
ist.

Euch allen viel Erfolg

| Die Handballabteilung

Die Vorbereitung auf die kommenden Qualispiele
der weiblichen C+B Jugend

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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Die mD1 steht aktuell auf dem 4. 
Platz in der BOL, der jüngere Jahr-
gang spielt eine Liga tiefer und 
konnte dort auch die meisten Spiele 
gewinnen.
Gegen die körperlich oft über-
legenen Spieler konnten sich die 
Jungs vom jüngeren Jahrgang der 
mD nicht immer durchsetzen, 
aber hielten meist sehr gut mit 
und das, obwohl wir hier meist 
mit einer halben E-Jugend ange-
treten sind.

Aktuell trainieren wir schon 
mit dem älteren Jahrgang in der 
mC und die D2 bereitet sich mit 
dem neuen Trainer Mischa Rei-
chenbecher schon intensiv auf die 
Quali der neuen D-Jugendsaison 
vor. ■

Männliche D-Jugend
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Wie im Jahr zuvor, wo man Zweiter 
wurde in der Bezirksoberliga, war 
das Ziel für die Spielzeit 2016/17 
natürlich wieder der erste Platz.
Manche Dinge wiederholen sich, 
denn wir haben es nicht geschafft, 
konstant über die Saison eine 
ausgeglichene Leistung abzulie-
fern. Die letzten zwei Spieltage 

wurden verloren und so auch der 
erste Platz wieder abgegeben. Die 
Mannschaft hat nach vereinzel-
ten Tränen die vergebene Meis-
terschaft ganz gut weggesteckt, 
aber unser Trainer David Lehr 
hatte eine folgenschwere Sprach-
blockade. Nach dem verlorenen 
entscheidenden Spieltag hat er in-

klusive der Heimfahrt nicht mehr 
gesprochen. An dieser Stelle an 
dich David gute Besserung!!

So, die Schmerzen lassen nach, 
die Ärmel hoch und auf in die 
nächste Saison Mädels.

Uns Trainern hat es trotzdem 
wieder mal viel Spaß gemacht und 
wir freuen uns auf das was kommt 

und sagen Danke an die über 20 
Spielerinnen der weiblichen D-
Jugendmannschaften.

Eure Psychologen
| Anton und David

Die Saison der weiblichen D-Jugend
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Mit dem Fahrrad zur Eis Lounge 
nach Pfuhl war die Belohnung für 
eine tolle Saison. Nur wenige Spiele 
wurden verloren, einige knapp ge-
wonnen, aber viele Spiele wurden 
hoch gewonnen.
Das liegt mitunter auch daran, 
dass die Trainingsbeteiligung sehr 
hoch war und die Kinder mo-
tiviert und freudig mitgemacht 
haben. Aber nicht nur Handball 
wurde bei uns diese Saison ge-

spielt, sondern auch Teamgeist 
gefördert. Wir waren im Wald-
seilgarten Wallenhausen, Kürbisse 
wurden geschnitzt, Nikolausfeier, 
gelbe Säcke ausgetragen mit Be-
lohnungspizza und zu guter Letzt 
das Eisessen bei strahlendem Son-
nenschein. 

Immer wieder gewinnen wir 
Neuzugänge, die in dieser Mann-
schaft herzlich aufgenommen 
werden. 

Wenn auch Du Lust hast, 
Hand ball auszuprobieren und 
2007 oder 2008 geboren bist, 
komm doch einfach Dienstag 18–
19h oder Donnerstag 16–17h bei 
uns vorbei. Wir trainieren in der 
Iselhalle.

Vor den Osterferien ist der letz-
te Heimspieltag. Dann werden die 
Kinder nochmal vor heimischer 
Kulisse zeigen, was sie alles gelernt 
haben.

Am 6. Mai findet der vom För-
derverein organisierte Ausflug 
statt. Diesmal geht es in den Sky-
line Park. 

Ein großer Dank an die Eltern 
die mit ihrer Hilfe, sprich Anfeu-
ern, Fotos machen, Kuchen ba-
cken, Verkaufen, Aufbauen,... uns 
Trainer sehr unterstützen. ■

E-Jugend: Viele Erlebnisse einer tollen Saison
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Derzeit finden sich jeden Dienstag 
ca. 20–25 handballbegeisterte Kids 
zum Training in der Iselhalle ein, die 
uns Trainer ganz schön auf „Trab 
halten“. Seit Januar haben wir des-
halb Unterstützung von Tom Hess 
bekommen – herzlich willkommen 
in unserem Trainer-Team!!
Seit Oktober haben wir an 6 Spiel-
tagen (2 eigene Spieltage, Straß, 

Vöhringen, Ludwigsfeld und 
Gundelfingen) teilgenommen.

Zu den meisten Spieltagen 
konnten wir sogar zwei Mann-
schaften melden. Auf dem „klei-
nen“ Feld stehen sich 4 Feldspieler 
und ein Torwart gegenüber und 
„kämpfen“ um den Ball. Leider 
konnten wir an den ersten Spielta-
gen keine Siege verzeichnen. Aber 

im Laufe der Saison konnte das im 
Training Erlernte umgesetzt wer-
den und wir konnten auch kleine 
Erfolge verbuchen. 

Auch dieses Jahr werden wir 
wieder an einigen Turnieren teil-
nehmen, um die Sommerzeit 
sportlich zu überbrücken und um 
unser Können unter Beweis zu 
stellen. Im Oktober freuen wir uns 

dann wieder auf eine neue Runde 
mit unseren Kids.

Ein weiteres Highlight ist unser 
alljährlicher Ausflug mit unseren 
Kids. Dieses Jahr geht es in den 
Skyline-Park nach Bad Wörisho-
fen. Vielen Dank an dieser Stelle 
an unseren Handball-Förderver-
ein, der diesen organisiert.

Nach den Osterferien wechseln 
unsere „großen Minis“ (Jhg. 2008) 
in die E-Jugend. Wir wünschen al-
len auch weiterhin viel Spaß und 
Freude am Handball.

Last but not least, möchten wir 
uns noch bei allen Mini-Eltern 
bedanken, die uns immer super 
unterstützt haben. Vielen Dank 
dafür!!

| Natasa Thierer, Valerie Schuler, 
Thomas Hess

Handball-Mini´s (F-Jugend) –
Ein kleiner Rückblick auf die Saison 2016/17 unserer Kleinsten
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28 Let´s Fetz Kinder springen, spie-
len und balancieren aktuell immer 
dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr 
in der Iselhalle. 
Wir freuen uns auf jedes Kind, das 
bei uns mitmachen will!

Let´s Fetz
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25. Geburtstag ein voller Erfolg
Vor dem Heimspiel unserer 1. Da-
menmannschaft gegen Leinfelden-
Echterdingen fand am 25. März in 
der Sporthalle des Schulzentrums 
die Jubiläumsfeier statt.
Die zahlreich erschienenen Mit-
glieder und Sponsoren erlebten 
unter den Augen des FCB-Vor-
standes Erich Niebling eine kurz-
weilige Feier.

1992 wurde der Förderverein 
gegründet. Kontinuierlich hat sich 
der Verein auf über 100 Mitglieder 
entwickelt. Daneben kann er sich 
auf mehr als 30 Sponsoren verlas-
sen. Mittlerweile ist der Förder-
verein in der Handballabteilung 
nicht mehr wegzudenken.

Für ihre Treue seit der Grün-
dung wurden Manfred Busse, Jür-
gen Höhn und Peter Stephan vom 
1. Vorstand Jürgen Busse geehrt.

Ein besonderer Dank galt Man-
fred Busse. Für seine langjährige 
Vorstandstätigkeit wurde er zum 
Ehrenvorstand ernannt.

Highlight der Veranstaltung 
war eine attraktive Tombola. 
Der glückliche Sieger, Matthias 
Hirsch, gewann 2 VIP-Tickets für 
ein Heimspiel der Basketballer 
von Ratiopharm Ulm.

Weiterhin ist es das Ziel des 
Fördervereins hinter unseren 
Handballmannschaften zu stehen 
und deren sportliche Entwicklung 
zu fördern. Besonders wichtig 
sind uns dabei die mehr als 200 
Kinder und Jugendlichen in unse-
ren Jugendmannschaften.

Ein dickes Dankeschön an die 
Mitglieder und Sponsoren für 
die finanzielle Unterstützung und 
Sachzuwendungen.

Herzliche Grüße

Ihr
| Förderverein für den   

Handballsport Burlafingen e.V.
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Kinder verkörpern Bewegungsfreu-
de – wenn man ihnen die Möglich-
keit dazu gibt! Wo sich eine Ge-
legenheit bietet, rennen, hüpfen, 
klettern, balancieren und schaukeln 
sie und erproben ihre Geschicklich-
keit.

Mindestens zwei bis drei Stun-
den sollten Kinder täglich in Be-
wegung sein, denn der mensch-
liche Körper ist für Bewegung 
geschaffen. Ein Mangel an Bewe-
gung wirkt sich langfristig nega-
tiv auf die gesamte Entwicklung 

aus. Das Kinderturnen beim FC 
Burlafingen bietet wöchentlich 
Möglichkeiten zur vielfältigen 
Bewegung bei sachkundiger An-
leitung. Die Kinder haben dort 
viel Spass, lernen aber auch Dis-
ziplin.

Bei Bewegungsspielen
• erfahren Kinder eine Menge 

über sich selbst, ihren Körper;
• gewinnen Sicherheit und 

Selbst vertrauen;
• lernen ihre Fähigkeiten und 

 Gefahren einzuschätzen.

Kinder brauchen Bewegung

 
Fachübergreifende  Gesamtlösungen……..………. 
am  Haus,  im  Haus  und  ums  Haus  herum 
……...….Beratung,  Planung,  Ausführung 

Heiko Knabl · Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/2 · 89233 Neu-Ulm/Burlafingen 

· Dipl. Betriebswirt Bau (FH)         · Wärmeschutzberater 
     · Gipser und Maurermeister          · Sachverständiger für 
          · Ideen- und Planungsbüro               Bauschäden und -Bewertung 

 
 

Email: bauknabl@gmx.de 
Internet: www.bauknabl.de 
HWK-Nr.: 150 – 1564 

Telefon: 0731 / 710762 
Telefax: 0731 / 713190 
Mobil: 0171 / 2426352 



Gymnastik 45Ausgabe 2|6 2017

Bei Spielen mit anderen Kindern 
müssen sie sich an Regeln halten 
und kooperieren. Dies sind sozi-
ale Erfahrungen, die angesichts 
der „Verinselung“ unserer Kinder 
immer wichtiger werden. Im Vor-
dergrund steht aber immer die 
Freude, die Kinder bei Sport und 
Bewegung erleben. Insbesondere 
Kinder mit geringer motorischer 
Leistungsfähigkeit profitieren 
vom vielseitigen Kinderturnen, 
denn Kinder lieben die Abwechs-
lung. Die Übungsleiterinnen beim 

Kinderturnen sind stets bemüht, 
den natürlichen Bewegungsdrang 
der ihnen anvertrauten Kinder zu 
unterstützen und gezielt zu för-
dern.

| Gerlinde Weber

PLAY IT YOUR WAY.
DER NEUE NISSAN MICRA.
JETZT PROBE FAHREN.

Impressum

Redaktions- und
Kleinanzeigenschluss

für die 3. Ausgabe 2017
im Juni ist

Freitag, 
26. Mai 2017

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Thalfinger Straße 45
89233 Neu-Ulm/Burlafingen
www.fc-burlafingen.de

Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de

Konzept und Umsetzung 
vom Pfiff ist komplett auf 
der Miste gewachsen von:
www.Ideenbüro.eu
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Sommer- und Wintergärten

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




